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Ziel des Projekts 
 
Ziel des Projekts war die Entwicklung und Realisierung eines Blended-Learning-Konzepts für 
die Vorlesung „Einführung in die Medienwissenschaft“. Die Vorlesung gehört zum 
studieneinführenden „Basics“-Lehrangebot der Philologisch-kulturwissenschaftlichen 
Fakultät und wird fakultätsweit für durchschnittlich 600 BA-Studierende pro Studienjahr 
angeboten.  
 
Wichtigste Bausteine des Blended- 
Learning-Konzepts sind der Wechsel  
von Präsenz- und Online-Phasen  
und die Bereitstellung vielfältiger 
eLearning-Materialien, die unter den 
Rahmenbedingungen einer Groß-
Lehrveranstaltung ein flexibles, 
selbstorganisiertes Lernen erleichtern 
sollen. 
 
 

 

 
                  Vorlesungsstoff: 6 Themen, 18 Module 

 

Durchführung des Projekts 
 
Während der Laufzeit des Projekts wurden folgende Materialien produziert: 

- 20 Präsentationsmodule 
- 60 Vorlesungsaufzeichnungen  
- 12 Texte als Basis-Lektüre 
- 19 Blätter mit Kontrollfragen 
- 46 Aufgabenblätter (teilweise mit Beispielmaterialien und/oder Lektüre) 

 
Mit Beginn des Wintersemesters wurden diese Materialien in der Lehre eingesetzt. Dazu 
wurden die eCampus-Seiten der Vorlesung genutzt: 

- Der Inhaltsbereich und das Menü der eCampus-Seiten wurden an die Struktur der 
Vorlesung angepasst. 

- Die Materialien wurden dann jeweils wöchentlich zum Vorlesungszeitpunkt 
veröffentlicht.  

- Für die Bearbeitung der Aufgaben und für die Kommunikation wurden mehrere Foren 
eingerichtet. 
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Blended Learning 
 
Alle Teile der Vorlesung wurden in Form von camtasia-Aufzeichnungen im eCampus 
bereitgestellt: 

- Aufnahme jeweils vor dem jeweiligen Vorlesungstermin im AV-Studio (camtasia, 
Tonaufnahme).  

- Nach der Bearbeitung durch die Abt. Neue Medien wurden die Dateien auf den 
Streaming-Server geladen und per Link auf den eCampus-Seiten der Vorlesung 
zugänglich gemacht.  

- Die Teilmodule wurden einzeln angeboten; jedes Teilmodul hat eine 
durchschnittliche Länge von 8-10 Minuten. Per Menü können die wichtigsten Folien 
gezielt angesteuert werden. 

 
Für jeden der sechs Themenbereiche der Vorlesung gab es zwei Vorlesungstermine:  

- In der ersten Woche (Präsenzphase) wurden zwei Grundlagen-Module „live“ 
vorgestellt; die gleichzeitig veröffentlichten Vorlesungsaufzeichnungen konnten zum 
Nachhören verwendet werden oder als Ersatz zur Präsenzlehre.  

- In der zweiten Woche (Online-Phase) gab es keine Präsenzlehre; das 
Vertiefungsmodul wurde zum Vorlesungszeitpunkt als Aufzeichnung im eCampus 
veröffentlicht. 

 
 

 
 
Screenshot: camtasia-Aufzeichnung



    Projektbericht Schröder 2009 Seite 4 

Weitere eLearning-Materialien 
 
Zur Unterstützung des Lernprozesses wurden für jede Einheit verschiedene 
Begleitmaterialien angeboten:  

- Basislektüre (in Aufsatzgröße) wurde eingescannt und in Form von pdf-Dateien 
jeweils eine Woche vor dem Vorlesungstermin angeboten.  

- Ein Quellenblatt enthielt bibliografische Hinweise und weiterführende Internet-Links.  
- Ein Katalog von durchschnittlich 10 Kontrollfragen zu jedem Teilmodul ermöglichte 

den Teilnehmer/innen eine eigenständige Überprüfung ihres Lernerfolgs. Die 
Kontrollfragen sind zugleich das Korpus für die Abschlussklausur. 

- Zusätzlich wurden zwei Wochen vor der Abschlussklausur die wichtigsten 
Präsentationsfolien in pdf-Form angeboten. 

 
Zur vertiefenden Auseinandersetzung mit dem Vorlesungsstoff wurden zu jeder Einheit 
mehrere Aufgabenblätter angeboten: 

- Angeboten wurden drei unterschiedliche Aufgabentypen: Vertiefende Lektüre, 
Analyse-Aufgabe und Recherche-Übung. 

- Materialien für die Aufgaben wurden als pdf-Dateien oder über Links gemeinsam mit 
der Aufgabenstellung bereitgestellt. 

- Jede/r Teilnehmer/in 
sollte wöchentlich eine 
Aufgabe bearbeiten und 
die Lösung innerhalb von 
drei Tagen im 
Gruppenforum (s.u.) 
veröffentlichen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      Aufgabenblatt 
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Foren 
 
Für die Kommunikation der VorlesungsteilnehmerInnen untereinander und mit den 
TutorInnen wurden verschiedene Foren eingerichtet: 

- Jede/r Teilnehmer/in wurde einem Gruppenforum zugewiesen. In diesem 
Gruppenforum wurden die Lösungen für die begleitenden Aufgaben veröffentlicht 
und anschließend von den anderen Gruppenmitgliedern rezensiert und bewertet. 

- Die am besten bewerteten Lösungen sollten im Anschluss in das best-of-Forum 
übernommen und damit allen Teilnehmer/innen der Vorlesung bekannt gemacht 
werden. 

- Drei weitere Foren waren für die Kommunikation mit den Tutor/innen (Fragen und 
Antworten bzw. FAQ) und für die Kommunikation der Teilnehmer/innen 
untereinander (Plauderecke) vorgesehen. 

 
 
 

Erfahrungen 
 
Ohne die Fördermittel hätte das Projekt nicht realisiert werden können. Die studentischen 
Mitarbeiter/innen, die aus den Projektmitteln finanziert wurden, haben einen wesentlichen 
Beitrag zur Herstellung der Materialien geleistet. Allerdings war die Erstellung der 
Materialien erheblich aufwändiger als erwartet. Der Zeitplan ließ sich nur mit Mühe 
einhalten.  
 
Bei der Aufbereitung der camtasia-Aufnahmen kam es zu softwarebedingten Problemen, die 
aber mehrheitlich schnell beigelegt werden konnten. Noch nicht ausgeräumt ist das 
Problem, dass die Auflösung im Inhaltsfenster von den Vorgaben differiert, wodurch es zu 
einer verzerrten Darstellung kommt.  
 
Über die studentische Einschätzung des Blended-Learning-Konzepts und über ihren Umgang 
mit den eLearning-Materialien wird der Evaluierungsbericht Auskunft geben. Vorab kann 
festgestellt werden, dass es fast keine erkennbaren Probleme gab. 
 
Die Arbeit mit den weiterführenden Aufgaben war erfolgreich – allerdings nur im 
Zusammenhang mit der begleitenden VU, in der die Lösungen besprochen und diskutiert 
wurden. Vorlesungsteilnehmer/innen, die eine VU mit einem anderen Konzept besuchten, 
haben sich kaum beteiligt. Die gegenseitige Kritik im Gruppenforum hat nur teilweise 
funktioniert. Das best-of-Forum wurde deshalb nicht eingesetzt. Auch die anderen Foren 
wurden von den Studierenden nicht angenommen. Dabei muss aber auch berücksichtigt 
werden, dass die Vorlesung wegen der Studienverlaufsempfehlungen in den BA-Curricula im 
Wintersemester 2009/10 vor allem von fortgeschrittenen Studierenden besucht wurde. 
Trotzdem muss das Konzept in diesem Teil überprüft werden. 
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